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Galtür  (1584 m) eröffnet  unter  diesem  Motto  im Februar  1970 im Zentrum  des  Skigeländes  das
erste  öffentliche  Hallenschwimmbad  Westtirols.  Becken  (4 Bahnen):  25x10  m und separates
Kinderbecken  4 x 4 m, Wassertemperatur  27 bis  29 Grad Celsius,  Lufttemperatur  30 bis  32 Grad

Celsius,  Buffetbetrieb.  Bei schönem  Wetter  ist  die Halle  offen!

...genügtl
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Ahsehied vün Müns. Dekün Kürl Knüpp
Eine  überaus  gror3e Trauergemeinde  gab am 8amstag

auf  dem Ortsfriedhof  in Zams  dem nach  kurzer  Krank-
heit  im  88. Lebepsjahr  verstorbenen  Mons.  Karl  Knapp,
ehem.  Dekan  und  Pfarrer  von  Zams,  das letzte  Geleite.

Im Kondukt,  der von Bischof  Dar. Paulus  Rusch,
Generalvikar  Dr.  Hammerl  und Probst  Dr.  Huber  an-

geführt  wurde,  schritten  außer dem stark  vertretenen
Klerug  die Mutter  Generaloberin  Dr.  Bernardina  Außer-
hofer  mit  allen Ehrw.  8chwestern  des Mutterhauses,
dessen Generalsuperior  der  Verstorbene  war,  ferner
viele  Behördenvertreter  sowie  die Verwandten  und  per-

sönlichen  Freunde  des Heimgegangenen.  Überragend
stark  war die Teilnahme  der heimischen  Bevölkerung
und  Institutionen  und konnte  man daraus  die hohe
WertscMtzung  des Dahingeschiedenen  entnehmen.  Mit
Bürgermeister  Walter  Fraidl  war  der gesamte  Gemein-
derati,  die Schützenkompanie,  die  8chützengi1de,  die
Musikkapelle,  der Kirchenchor  und die  Freiwilligen
Feuerwehren  von Zams und Zamserberg  angetreten,
um von  ihrem  geschätzten  8ee1sorger  Abschied  zu

nehmen.  Auüh Abordnungen  der Akademischen  Ver-
bindungen  Sternkorona,  Pfrundsberg  und Rhaeto-Ba-
varia,  denen  Dekan,Knapp  angehört  hatte,  gaben  ihrem
lieben  Bundesbruder  das letzte  Geleite.  Am offenen
Grabe  sprach  Bürgermeister  Fraidl  Worte  des tiefemp-
fundenen  und dankbaren  Gedenkens  und skizzierte
das Lebensbild  des Toten,  dem im Jahre  19ö6 in  Wür-
digung  seiner  Verdienste  das Ehrenbürgerrecht  der
Gemeinde  Zams und im Jahre  1967 das Ehrenzeichen
des Landes  Tirol  verliehen  wurde.

Mons.  Karl  Knapp,  1882 in Pill  bei 8chwaz  geboren,

wurde  1907  in  Brixen  zum Priester  geweiht.  Nach

einer  kurzen  Kaplanzeit  in Fließ  war  er mehrere  Jahre

in der Probsteipfarre  8ti.  Jakob  in Innsbruck  als Ko-

operator  und  Probsteisek-r-eFä-r,  sodann  in  K-le-i-nst-oekach
und  schließlieh  in Kauns  als Pfarrer  tätig.

Im Oktober  1931  übernahm  der  Verstorbene  die
Pfarre  Zams und wurde  damit  aüeh mit  der Führung

des Dekanates  betraut.  Seitdem  in der Gemeinde  Zams

als 8ee1sorger  und  Dekan  tätig,  hat  er in  all den Jahren

mit  aufrichtiger  Hingabe  beispielhaft  gewirkt,  Er  war

nicht  nur  ein Priester  naeh dem Herzen  Gottes,  son-

dern  'ror  allem  auch eine überaus  sozial  ausgerichtete
Persönlichkeit.

Die Durehführung  einer Änzahl  Investitionen  an

kirchlichen  Gebäuden,  ferner  der im  Jahre  1954  er-

folgte  Neubau  öines Pfarrheimes,  die Realisierung  der

notwendig  gewordenen 7riedhofeffiweiterungen  und
schließlich  nicht  zuletzt  die Ermögliehung  der Erriöh-

tung  einer  Leichenkapelle  sind allein  seiner  immer

wieder  an den Tag gelegten  Aufgeschlossenheit  zuzu-

schreiben.  Aber  auch eine Anzahl  Arbeiter  und  An-

gestellte  verdanken  ihm  die Ermöglichung  der Errich-

tung  eines Eigenheimes  und wenn  der Bürgermeister

dem Heimgegangenen  am offenen  Grabe  für  das des-

gleicben  der  Gemeinde  immer  wieder  entgegengebracbte
Wohlwollen  noch in aller  Öffentlichkeit  ein  aufrich-

tiges ,,Vergeltsgott"  zum  Ausdruck  gebraüht  hat,  8(

ist zu hoffen,  daß Mons.  'Karl  Knapp  und  sein  Wirkez

sowohl  in der  Gemeinde  selbst  als auüh  in  der  näheret

Umgebung  in dankbarem  G6denken  unvergessen  blei
ben  wird.

Alterspensionen  för  Arbeiter  und  Angestellte
Unter wel*en  Voraussetzungen füsteht  ein' Anspru*  aul

Alterspensionen, wie hod'i wird die Pension sein, wo ist dei

Antrag zu stellen, weld'ie Qnterlagen sind erforderlid"i? Diese

und ähnlidie Fragen tiföen  in den Mittelpunkt  des Interesses,

wenn ein höheres Lebensalter erreiföt  wird. Bedauerlia'ierweise
bestehen aber mitunter  nur ungenaue Vorstellungen über di«

Leistungsansprü*e  aus der Pensionsversidierung. Die  folgenfü
Darstellung  soll daher eföen kurzen über):ili*  über die weSent-

li*sten  Bestimmungen des Pensionsrea'ites geben. Auf  sc

matxhe Details der gesetzli*en  Vors*riften  wurde  dabei
bewußt verzi*tet,  um 'dem Leser die Materie besser verständ-
lid'i zu mad'ien.

Die verscbiedenert Arten der Alterspensionen

In der Pensionsversid'ierung 'der Arbeiter und Angestellten
na*  dem Allgemeinen Sozialversid'ierungsgesetz (ASVG) sind

drei versüedene  Formen'der  Alterspension vorgesehen, und

zwar die normale Alterspension, die vorzeitige  Alterspension

bei Arbeitslosigkeit  und die vorzeitige  Alterspension füi langet

Versiffierungsdauer. Die Voraussetzungen für diese Pensions-

ansprü*e  sind unterschiedlia», sowohl hinsi*tlidi  der Alters-

grenze als audi hinsi*tlifö  der versi*erungsred'it1i*en  Bedin-
gungen.

Die nmmale Alterspension

Für Männer, die das 65. tefünsjahr  und Frauen,  die das

60. Lebensjahr vollendet haben, besteht der Anspru*  auf

Alterspension, wenn die Wartezeit  erfiillt  und die  Drittel-

de&ung gegeben ist. Die Wartezeit  ist erfüllt,  wenn  mindestens

180 anrechenbare Versiföerungsn'ionate (das sind 15 Jahre)
vorliegen. Unter anredienbaren Versid'ierungsmonaten  versteht

man im allgemeinen jene Monate einer  pflid'itversid'ierten  Be-

sdüäftigung, eines Wehrdienstes oder einer freiwilligen  Pen-

sionsversicherung, die in einem Zeitraum liegen,.der  zur  Hälfte

Versidüyrtmgszeiten enthfü  (Halbde*ung).  Diö  D-ritteidedcung

. ist dann gegeben, wenn in den letzten 36 Monaten,  die nia»t

neutrale Monate sind (also rii*t  jene Monate,  die Zeiten  des

ie Krankengeldbezuges, Aföeitslosengeldbezuges usw.  emhalten),

»g mindestens zwölf  Versia'ierungsmonate erworben  wurden.

]8 Ein Beispiel soll zum besseren Verständnis beitragen. Je-
»n mand war ):iesföäftigt und pflid'itversid'xert vom Junner 1939
3y bis Dezemfür 1948, das sind 10 Jahre (=  120 Monate)  und
,  vom Jänner 1959 t»is Dezember 1967, das sind neun Jahre
t,e (= 108 Monate). Der Zeitraum vom Jänner 1939 bis Dezein-

ber 1969 umfaßt 31 Jahre, die Hälfte  davon sind 15,5 Jahre.
Da insgesamt 19 Jahre an Versid"ierung.7zeit vorliegen, sind
sämtli*e  Zeiten ab 1939 anred'ienbar und die Wartezeit  von

mindestens 180 Monaten ist erfüllt.  Afür  audx  die  Drittel-

dedcung der letzten drei Jahre ist gegeben, weil in der Zeit

vom Jänner 1967 bis Dezember 1969 mindestens  12 Versi*e-
rungsmonate  erworfün  worden  sind.

Hat jemand die Drittelde&ung  nid"it erfüllt,  dann  genügt  es,

wenn der gesamte Zeitraum ab Jföner 1939 oder ab dem spä-
teren erstmaligen Versia'ierungsbeginn zu zwei  Drittel  mit  Ver-
sid'ierungsmonaten  ausgefüllt  ist.

Abgesehen von diesen versiaierungsreffit1i*en  Voraussetzun-

gen ist fiir den Ansprufö auf Alterspension  nod'i  entsa'ieidend,
daß am Sti*tag  (das ist im allgemeinen der Monatserste  na*

der Antragstellung  auf Pension) keine Pfliditversidierung  in

der Perisionsversi*erung  vorliegt,  das heißt, daß keind  Be-
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schäftigung  amehr  arisgeübt  wird.  Liegt  dennoch  ein BescMf-

tigungsyerhfünis  vor,  dann  känn  -eine Alterspension  nur dann

anfallen,  awe'nrb das  EiükommÖn  füs  dieser  'BeschäFtigung  ab

1. Jänner 1970 ii'a Monatnidit'  maehr 'als 4251,r-  Schilling be-
tr%t.

Kann  man  zur  Alterspension  etwas  dazuverdienen?

Bei  der  normffilen  Alterspension  bestföt  die  Möglichkeit,

wförend  däs Bezuges  'aer Pension  eine Beschäftigung  aufzu-

neen,  es kon'imt  darit  jedoch  zu'einem  teilweisen  Ruhen  ader
Pension  (und  zwar  maximal  im Ausmaß  des Grundbetrages).

Ein  ruh'en  der Pension  tritt  dann  ein. wenn  das Eiiikoinmen

aus der  Beschäftigiing  den Betrag  vöü  2i62,  -  Schilling  und  die

Summe  aus Pension  und Einkoinmen  den Betrag  von  3844,  -

Schilling  moriatliffi  iibersteigt.

Die  vorzeitige  Alterspension  bei Arbeitslosigkeit

Ansprufö  auf die  vorzeitige  Alterspension  bei Arbeitslosig-

keit  haben  Männer,  die das 60. Lebensjahr  und  die Frauen,  die

das 55i  Lebensjal'ir  vollenaöt  haben,  für  die weitere  Dafür  der

Arbeitslosigkeit,  wenn  di(a Wartezeit  von  180  Monaten  und  die

Dritteldeckung  (wie  bei der  normalen  Alterspension)  erfüfü

sind.  Außerdem  miissen  in den letzten  13 Monaten  mindestens

durch  52 Wochen  Geldleistungen,aus  der Arbeitslosenversiclie-

rung  (Arbeitslosengeld,  Qotstandsliilfe)  oder  Krankengeld  be-

zogen  wörden-sein.  Ein  Krankenhaisarifentha1t  auf Grund  der

gesetzlia"ien  Krankenversicherung  wird  hiebei  wie  der Bqzug

eines Krankengeldes  gewertet.

Wird  eine'  versicherögspflichtige  Beschäftigung  oder  eiz::e a
selbständige  Erweföstätigkeit  aufgenommen,  so wird  dre vor-

zeitige  Alterspension  zur'Gänze  eingestellt  'ünd kann  er'st'wie-

der nach  Beendigung  der Erwerbstätigkeit  über  Antrag  gezahlt

werden.  Bei eirier  vorzeitigen  Alterspension  besteht  also, keine

Möglichkeit,  etwas  dazu  zu verdienen.

Die vorzeitige  Alterspension  bei langer Versic%rungsdauer
Die  Altersgrenze  afür diese, oft  auch als ,,Fruhpehsion"  bq-

zeichnete Leistung fütr%t  für Männer 60 Jahre ui4d fiir  Frauen
55 Jalire. Wie bei der normalen Alterspension iriuß zunäch',t
die  Wartezeit  von  480  anre6enbaren  Versi*erungsmonaten

erfüllt  sein.  Darüber.  hinaus  müsgen  insgesamt  35 Versiche-

rungsjahre  vorhanden  sein und  in den letzten  36 Monaten  müs-

sen 24 Monate  einer  versich@rten  Beschäftigung vorliegen. Eine
Beschäftigung  6der  eine  selbständige  Erwerbstätigkeit  darf

nicht  mehr  ausgeübt'  und  auch späteP nicht  aufgenommen  wer-

den,  weil  soilst  die vorZeitige  Alterspension  'zur.  Gänze  weg-

fällt.  Sie wird  erst dann  wieder  auf  Antrag  gewährt,  wenn  die

Erwerbstätigköit  eingestellt,  wird.  Was den Nachweis  der 35

Versicherungsjahre  1e;trifft,  sind .vor  allem  jenö,  gesetzlichen

Bestimmungen  von,Bedeutung,  die  eine  Pausföalanrechnung

von  Besdfüftigungszeiten  vor  1939  vorsehen.  Beim  Vorliegen

eines Beschäftigungsverhfünisses vor- dem 1. Jänner 1939 wira
jedes  Kalenderjahr  zwischen  dem  15.  Lefünsjahc  und dem

Dezembef-  1938

Frömdenve*kehrövexband-Landeck  u.Um@ebung

7.-Februaffi HOTEL  SONNB,  Lü:.  Schützenball.  Platz-
reservierung  erbeten

(.ASTHOF  ARLBERG,-  Lü:  Musik,  Tanz
und Fitimmung-

PONTLATZKASERNE  - GarnisongBall

ZAME§: Sportban  des SV-Zams

ZAM8  : Großer  Maskenskilauf  des SV- Zams

ZAM8  i Kriegsopfermaskenpa11

fiir  GeLiurtsjahrgänge  bis  1905  mit  8 Mo.i'iaten

,fiir  Geburtsjahrgänge  von  1906  bis 1916  - mit  7 Monaten

und.für  Geburtsjahrgänge  1917  und  jünger   mit  6 Monaten
pauschaliert  angeredinet.

Die  Pensiomböbe  '

Das Ausmaß  der Alterspension  hängt  einerseits  von  der

Höhe der Bemessun.gsgrun4lage und andererseits vpn der An-
zahl der erworbenen  Versicherungsmonate  ab. Unter  Bemes-

sungsgru'ndlage  vetsteht  man  im allgemeinen  den Durchsdinitt

des versicherungspflichtijen  Ei4kommens  innerhalb  der letz €en

fünf Jahre. Falls es für'den  Versicherten  günstiger  ist, wird
.auc}i eine Bemessungsgrundlage  nach'  Vollendung  des 45. Le-

bensjahres  festgestellt.  Die  Löhpe  und  Gehälter,  aus denen  Be-

messungsgffiundlagen  gebildet  werdeii,  sind entsprechend  der

Verföderung  in den allgpmeinen wirtsch@ftlichen  Verhältffiisseii
zu valorisieren.  Unterschiede  bei der Beröchnung  einer  norlna-

len Alterspension  ririd.  einer  vorzeitigen  Alterspe:nsion  bestehen
nicht.

Die Pension fütr%t  beim Vorliegeffi von

15 Versicherungsjahren  50,O Ppozent  der Bemessungsgrundlage

20' Vetsicherungsjahren  50,0, Prozent  der Bämissungsgründlage

25 Versicherungsjahren  51,O Prozent"  der Bqmessungsg;undlagö

30 Versicherungsjahren  57,O Prozent  der Bemessungsgrundlage

35 Versidüerungsjahren  64,5 Prozent  der Bemessungsgrundlage

40 Versicherungsj,ahren,  72,0 'Prozent  der Bemessungsgrundlage

45 Versicherungsja1iren  79,5 Prozent  der Bemessungsgründlage

Der Antra,i  auf Alterspension

Öie, Leistungen  ,::us der Pensionsversi*erqng  werden  nur

'dann, gewälirt,  wenn  ein entspredüender  Antraj  gestellt  wird.

Da die Beaföeitung eines Pensionsantrages ver'stän4licherweise
eine gewisse 'Zeit  in-Anspruch  nimmt,  empfiehlt  es sich, aen

Antrag  etwa  'zwei  Monate  vor  der Vollendung  der  Alters-

-grenze einz4bringen.  Folgende Unterlagen  sind erforderlich:
Geburtsurkunde,  Heiratsffrk,unde,  Staatsbürgers*aftsnacliweis,

Lohnsteuerkarte,  die Geburtsurkurföen  der Kirider,  für  die Kin-

derzuschuß beantcagt wird, außerde%m Na*weise  iifür  Böschäf-
tigungs-  und  Versicherungszeiten  ab dem 15. Lebensjahr  (Ar-

beitszeugnisse,  Versicherungskarten,  Quittungskarten,  Aufrech-

nungsbescheinigungen,  soweit  vorhanden  Krankenkassenbestä-

tigungen,  Schulz,eugnisse  sowie  Nachweise  'über  Militärdienst-
leistunge.n).

Der  Anträg'ist  einzubringen:

für Angestellte: bei der Pensionsversicherungsanstalt der An-
' gestellten  ,

für Arbeiter:  bei der Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter

für Arbeiter in der Land- und F:orstwirtscbaft: bei der Land-
und Forstwiffitschaft1i*en  Soziafüersicherungsanstalt

für Arbeiter  der Umernebmungen des Eisenbabrwer4eebrs: ):iei

der Versicherungsaüstalt der östetreichischen  Eiscnbalinen

Diese Institute, mit dem Sitz in Wien; habän in f@st allen
Landeshauptstädten Außenstellen eingerichtet  und  erteilen  aucb
jederzöit  Auskünfte  über  Pensionsansprtiche.
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Landecker  Gemeinderat  beriet  Betagtenhexm

Ausscbuß eingesetzta @ -Der neue Stadt4mts1eiter ist
24 Jabre alt ö Gemeinderatssitzung

AuF seiner ersten öffentliaien Sitzung in 'diesem Jahr be-
schloß der Lande*er  Gemeinderat  einstimmig  die vorgelegten

Anträge  der Forsttagsatzung  1970.  Biirgermeister  Braun  konnte

auch relativ  rasfö  die Zustimmung  des Gemeinderates  zu einer

finanziellen  Tranäaktion  eföalten,  die im Zusammenhang  mit

der  begoruienen  Saiiierung  der  Landecker  Bergbahrifö  steht.

Zur  Aufnahme  eines  bei der, Landeshypothekenanstalt  ange-

sprochenen  Darlehens  von  rund  25 Millionen  Schilling  bei eir4er

Laufzeit  von  zehn Jahren und einer  Verzinsung von 7,5; Pro-
zent  beschloß  man  näch sädxlia'ier  Diskussion  die Verpfändung

von  Ab.gat+enertragsameilen.bis  zu einer  jährli*en  Maximal-

höhe  von  360.000  Schilling.  Da  diese  'Büdgeteinnahmspost

durcNschnittliffi  ffiit  fünf  Millionen  Schiliing  dotiert  ist,  er-

scheint,  iie  Biirgermeister  Braun  in  diesem  Zusammenhang

erläuternd  ausführte,  die Liqüidität  der S(adt  nicht'  Fn Frage

gestefü.  Auch  die Verstföuldung  der Stadtgemeinde  beiege  sich

durcliaus,  in vertretbaren  Grenten.  '

Zu einer  längeren  'Diskussion,  an der sich wie  beim  Thema

BergLiahnensanierung  fast  ffille Stadt-  und  Gemeindeföte  betei-

'ligten,  kam  es bei der  Behandlung  des vierten  Tagesordnungs-

punktes. Hier  gii'4g es um den Erwefö eines der*eit no*  bahn-
eigenen  55 Quadratmeter  großen  Grurföstiidces  auf dem Ge-.

lände  der Reschen-iS4eidedc-Bahn.  Hier  stellte  sifö'abe?  bald
iheraus,  daß man schon bei der Vorberatung  im Stadtrat  von

unridxtigeii  Annahmen bez%li*  der Lage der z.u erweföen-
den Parzelle  arisgegangen  war.  So war  man  mehrheitlidx  damit

4.inverstanden,  die Ange4egenheit neuerlicli  an den Bauaus-
schuß zuriidczuverweisen;  , ' -  .

Schließlich  kam  man-  zum  zweifellos  wichtigsten'  Punkt  der

Tagesordnung,  der  Erri*tung  eines  Betagtenwohnheimes  in

Landed«.  Nachdem  die Fraktionsspred'ier  erneut  betont  hatten,

daß die  Wichtigkpit  des Vorhabens  erstrangig  sei, wurde  ein

(jemeinderatsausschuß  eingesetzt,'  der  aus  sieben  Mitgliedern

besteht.  Die  Z.usammensetzung  erfolgte  analog  der Stärke  der

Parteien.

Josef Roilo wurde mit  der Verwaltung  der Stadtbücherei
' betrarit:  Beschlos'sen wurde die Erhßhung- der Jahressubventio-

nen an die Stadtmusikkapellen  ,Lande*  ur4d Lande&-Perjen
von  bisher  20.000  Sd'iilling  auf 35.000  S*illing  und an  die

W@rkskapelle  der Donau-Chemie von bisher 5000 Saiilling auf
10-.OOO Schilling.

Der  Biirgermeister  stellte  dann.  den  Gemeindevätern  den,

seit 1. Jänner im Amt befindlicHen neuen Stadtamtsleiter,.  Dr.
Schneider,  vor.  Wie  stets endete  die Sitzung  des Gemeinde-

rates  mit  der vertrauli*en  Behandfüng  personeller  Angelegen-

lieiten.

Jubiläum  bei der Silvrettabahn
Eine  Milliort  Fabrgaste  -  30.000  Berg-  undTalfahrten

ISCHGL.  -  Am 24. Jänner 1970 beförderte die Siföretta-
SeiToahn,  als  längste  Seilbfön  Osterreichs,  den einmillionsten

Fahigast .7eit der 'Eröffiiüng  im Jahre 1963. Als Jubilfüms-
fahrgast  konnten;  wie tiereits  berichtet,  die  Sifüretta-Seilbahn

AG  und  der Fremdei'iverkehrsverband  Frau  Mathilde  Götschel

aus Miinchen  begrüßen.  Um  eine  Million  Gäste  zuf'  Idalpe

zu  befördern  waren  insgesamt  30.000  Berg-  und'  Talfahrten

notwendig.  Oder  ffinders ausgedrüdtt:  Ftir  1 Million  Gäste ist

die Silvretta-Seilbahn'  120.000  km, also dreirrial  um die Erde,
gefahren.

Bemerkenswqrti  in diesem Zusammenhang  ist,  daß die  Sil-

vretta-Seilbahn in ihren Anfangsjahren eine Jahresfreqrienz
von etwa 120,.000: Personen erreichte und heute eine Jalires-
beförderung  von iiber  230.000  Gäs'ten  nachweisen  kann.  Bis

heute  bef§rderte  die Sifüretta-Seilt+afüi  mit  den Lifteii  insge-
amt  2,8 Millionen  Fahrgäste'.

Das Ziel  aer Silvretta-Seilbahnist  die Idalpe  (2300-2800  m)

mit  ihrem  weitläufigen  und  schneesicheren  Skigebiet.  Das Ideal-

skigelände  um die Idalpe  'ist  vorerst  von  vier  Schlepplifts  er-

schlossen. Die Silvretta-Seilbahn  leitete  eine  neue  Periode  in

der Entwi&lung  des Fremdenverkehrs  im Paznaüntal  ein.  Sie

war  sozusageff  die  Initialziindung,  die  dem  Winterfremden-

verkehr  in  Isohgl einen  -nie, geahnten  wirtschaftlichen  Auf-
schwung  brachte.  ,

Is*gl  mit  seinen 2000 Betten  und über  IOO.OOO Winter-

iföchtigungen  zälfü heute  zu den führenden  Wintersportplätzen
Tirols.

'Völlibliü  aLbliulb  Landeck

Kuxse

Im  Sommersemester  1970  werden  folgende  Kurse  aus-
geschrieben  :

Französisch für  Anfänger,  für Schüler  (Nffichmittagskurs),
'für  Fortgeschrittene.  Kursleiterin  :a Frau  Doris  Kröss.

Englisch  fürAnfänger,  für  Fortgeschrittene.
Kursleiter  : Prof.  Peter  Kröss.

Italienisch  für  Anfänger,  für  Schüler  (Nachmittagskurs).
Kursleiter:  Dp. T. 8chuh.

Zeichnen,  Malen,  Graphik.  Kürsleiter:  Pröf.  Herbert  Danler

Musikgeschichte  des Abendlandes  (niit  Plattenbeispie1en)
Kursleiter  : Prof.  Hans  Piehler.

Frauenturnen..Kursleiter  : Prof.  Bruno  Danninger.

Jle  8prachkurse  mit  Ausnahme  des Kurses  für  Eng-

lisüh-Fortgeschritte  schließen  an die Herbstkurse  an und

bilden  somit  die Fortsetzung  derselben.  Bei einer  genii-

gen4en  Zahl  von'Meldungen  werden  auch  neue  Kurse  be-

ginnen.  Interessierte  Damen  und  Herren,  die in die lau-

fenden  Kurse  neu eintireten  wollen,.werden  eingeladen,

ebenfalls  zur  Besprechung  am 6. Feber  1970  zu kommen.

Allei  Kurse  finden  am Abend  statit.  Kursort  Realgymna-

sium.  Kurstiage:  Montag,  Dienstag,  Mittwoch.

Kursdauer:  12 Abende  zu je zwei  Stunden.

Kurshonorar  : einheitlich  I!)O.  -  Schilling  für  a.llt, Kurse.
(80.  -  fSchilling  ffir  die Sohülürkurse).

Kursterminbesprechun7  fiir  alle Kursteilnehmer  : Frei-
tag,  6. Februar  1970,  20 Uhr,  Realgymnasium.

Landwixtsehaftlicher  Meisterkurs  in  Ländeck  -
exfolgreich

Zun'i  Berufsauföildungs-  und Förderungsprogramm  der Be-

zirkslandwirtschaftskammer  und der Jungl»auernschaft  zählt
u. a. aud-i der jährlich  'iiederkehreiüde  landwirtschaftlidie  Mei-

sterkurs.  Am  Freitag  vergffingener  Wodie  konntL'  wiederum  ein

solcher  Meisterkurs  mit  Erfolg  a abgesdülossen  werden.  Alle

Teilnefüner wareii  Jungbauern,  die bereits  fest im Beruf  stehen



7,Febmar1970  Gemeindsblatt  - Hv,6.



Ge  mei  n de  b l a ti& 7. Febrüar  1970

Bezirks  - Betxiebsskimexsterschaften  in  Zams

'Unter  dem  Ehrenschutz  des Präsidenten  Dipl.  Ing.  Hans

Goidinger  und  des  Betriebsskisport  - Referenten  Arnold

Koller  wurden  bei prachtvollen  Schneeverhältnissen  die

diesjährigen  Bezirks  - Betriebsskimeisterschaften  in  Zams

ausgetragen.

Ergebnisse:

l'agesbestzeit  im ersten  Lauf:  8chranz  j'krnold,  Galzig-
bahn  AG,  8t.  Anton  a. Arlberg.

Ta.gesbestzeit  im zweiten  Lauf  : Jennewein  Peter,  Zug-

förderstelle  Landeck.

Tagesbestzeit  im  dritten  Lauf  : Walch  Hugo,  Fa.  Luzian

Bouvier,  Zams.

Damenbestzeit:  Nimmervoll  Ilse,  Fa. Greuter.

Weitere  Ergebnisse  in der  nächstön  Ausgabel

Stadtschiilerskitag  1910

Die  diesjährigen  8tadtschülerskimeistersühaften  kommen

am 8amstag,  den  7. und  Sonntag,  den 8. Februar  1970
zur  Austra.gung.

Veransta1tungsfolge  :

Samstag,  den 7. Februar  1970:

13. 30 Uhr:  Startnummernausgabe(ErsterWeiher-Trams)

14. 00 Uhr:  8tart  zum  Riesentorlauf  der  8chü1ergruppen

I u. II  (Jahrgänge  1956,  1957,  1958,  1959).

Sonntag,  den 8. Februar  1970  :

12.30  Uhr:  Startnummernausgabe  auf  der Trams  für  die

Kindergruppen  II  (Jahrgänge  1960,  1961),

I (Jahrgänge  1962,  1963)  sowie  diesmal  erst-

,malig  Kindergartengruppe  (Jabrgänge  1964

1 und jünger).
13,00  Uhr  : 8tart  dieser  Gruppen  zum  Riesentorlauf.  Ziel

erster  Weiher.  Anschließend  Orangenklauben
für  die Kleinsten.

18.00  Uhr:  Preisverteilung  bei der Hauptschule.

Der  Ausschuß  des 8kik1ub  Landeck

Klubmeisterschaft  des  Skiklub  Nauders

Unter  dem  Ehrenscbutz  von  Bürgermeister  Franz  Wald-

egger,  Nauders,  wurden  am  vergangenen  8onntag  bei

prachtivollen  SchneeverMltnissen  die  diesjährigen  Klub-

meisterschaften  ausgetragen.  Klubmeister  wurde  Kurt

Berthold,  der sich  in den  vergangenen  Wochen  mefrmals

bei  internationalen  Rennen  in  den  ersten  Rängen  placieren

konnte.  Klubmeisterin  wurde  nun  schon  zum  zweiten

Male  Hilde  Pet'lrolini.

Ergebntsse  : Damenklasse,  Jugend  I  :  l.  Moritz  Inge  1,41,8.

Damenklasse,'  Jugend  II:  1. Waldegger  Christa  1,35,0.

Allgemeine  Damenklasse:  l. u. Klubmeisterin  Pedrolini

Hilde  1.34  6 ; 2. Salzgeber  Monika;  1,37,4.

Daföenklasse, Altersklasse:  l. Rader  Rosina  1,!)8,8,

Jugendklösse  I:  1. Roilo  Karl  1,23,0  ; 2. Jung  Karl  1,30,0;

3, Moritz  Pepi  1,32,0.

Jugendklasse  II:  l.  Klimmer  Helmut  1,27,8;  2. Zent-

ner  Brich  1,31,6.

A1lgemeine  Klasse:  1. u. Klubmeister  Berthold  Kurt  Ta-

, gesbeäter  l,ll,O  ; 2. %rthold  Herbert  1,15,0  ; 3. Penz
Peter  1,19,0;  4. Penz  Karl  1,20,0;  5. Rudigier  Gottfried

1,20,8;  6. Kröll  Hans  1,21,6;  7. Lutz  Robert  1,21,8,

Alterfflklasse I:  1. Waldegger  Sepp  1,24,0;  2. Tscßigg-

frey  Robert  ,1,26,0  ; 3.  Dilitz  Emanuel  1,28,2  ; 4.  Öttl

Pepi  1,28,4;  f5. Zwischenbrugger  8epp  1,3!),8.

Altersklasse  II  : l. Padöller  Edi  1,27,6  ; 2,.  Jennewein

Alois  2,19,2.

Klasse  O Kinder  (bis 7 J.)  : l.  8a1zgeber  Robert  1,09,6;
2. 8chmid  Alfred  1,19,0.

Klasse  I Knaben:  1. Jennewein  Markus  1,06,4;  2. Agerer
'Gerhard  525,4';  3. Patscheider  Leo  1,33,4.

Mädchen:  1. Tschiggfrey  Sylvia  1,10,4;  2..K1ineo  Evi
1,23,2;  3. Jennewein  Bettina  1,33,8.

Klasse  II  Knaben  :  l. Penz  Hanspeter  1,03,0  ; 2. Fili
Jois  1,07,2;  3. Waldegger  Werner  1,14,4.

Mädchen,:  l. Sühmid  Margit  1,04,8;  2. Walzthöni  In-
grid  1,07,4;  3. Fili  Heidelinde  1,12,0.

Klasse  Schü}er  I (Knaben)  : l.  Klinec  Karl  I,OO,O  ; 2. Plo-
ner  Hartmann  1,08,0.

Mädchen:  l. Hutter  Monika  1,03,4;  2. Padöller  Heidi
l,lO,O;  8. Patscheider  Maria  1,19, €).

Klasse  Schüler  II (Knaben)  :  l.  Albert  Hansi  O,!»5,4  ;
2. Fili  Bernhärd  O,57,8,

Mädcben  :l.  Zwischenbrugger  U. 0,56,8  ; 2. 8eifert  Edith
0,ö8,0  ; 3. Rader  8igrid  1,03,0.  a

Berichte  über  die  8kimeisterschaften  der  'Zollwache  und

4E18 Rodelrennen  der  Jungbauernschaft  Nauders  folgen  in
der näühsten  Ausgabe.

Vereinsrodelmeisterschaft  am 24. und  25. Jänner
in  Ried  im  Oberinntal

Sdgüler:

Madcben 6 bis 10 Jabre: 1. Maria  Sd'iuler  4:15;  2. Monika
-Klobucaric  4:20,2;  3. Annemarie  Klobucaric  4:29,6.

Buben 6 bis 10 Jabre: 1. Willi  Thöni  3:46,7,  2. Erwin  Hand-
le 4:13,7;  3. Werner  Alphans  4:17,9.

Spomoael  6 bis 10 Jabre: 1. Karl Rettenbaa'ier 3:46,3;
2. Günther  Thöni  3:46,8;  3. Manfred  Eiterer  3,49,0.

Spomoael  10 bis 14 Jahre: 1. Franz  Eiterer  3,21,0;  2. Ru-

dolf Salner 3,29,0; 3. Sepp Jene#ein 3:34,0.

Scbüler -  Allgerrieine Klasserz: 10 bis 14 Jabre
Madcben: 1. Ingrid  Patscheider  3:57,3;  2. Hannelore  Gam-

per 4:13,8;  3. Beate  Eiterer  4:19,6.'

Buben: 1. Alfred  Thöni  3:46,2;  2. Erwiff  Thöni  4:01,3;
3. Reinhard  Salner  4:13,6.

Damerdelasse ab 14 Jabren: 1. Isolde  Pats*eider  6:26,4;
2. Christl  Köhle  6:49,9;  3. Christl  Maaß  6:55,4.

Mannl. Jugend 14 bis 18 Jabre: 1. Johann Patw)heider
6:48,5;  2. Toni  Handle  7:01,2;  3. Wolfgang  Mader  7:05,6.

Herrenhlasse  I:  1. Engelbert  Mark  5:52,3;  2. Franz  Rietzler
6:07,3;  3. Robert  Handle  6:31,4.

Herrenhlasse II:  1. Franz J%er 6:27,8; 2. Bernhard Strobl
6:37,8;  3. Alois  Strobl  6:44,2.

Allgemeine  Herrenhlasse:  1. Walter  Waldner  6:14,8;  2. Emil
Mark  6:22,6;  3. Hans  Zauner  6:24,5.

SpomoaelhLasse: 1. Rudolf  Halfüis  5:09,6;  2. Rudi  Fian
5,17,7;  3. Alois  Kathrein  5,20,0.

Trotz  s*led'iter  Schneelage  -  gute Verhältnisse!  Unfallfrei!

Teilnehmer  120  -  gute  Beteiligung!

Am, 8.. Februar.f  Skimeisterschaft  ixi Fiß -.  Abends  Preis-

verteilung  und  Sportball.  Es spielen  die Inntaler!

Erfolgreiche  Eisschiitzen  des  ESV  Landeck

'Am 24. Jnner  nahm  die Moarschaft  Braunhofer  (Gringin-

ger, Hille,  Schweisgut)  an den OBB-Meistersa'iaften  in  Kla-.

g4nfurt  teil  und  konnte  si*  beim  Mannschaftss*ießen  im Mit-

telfeljplazieren,  beim  Ziel-  un4  Stodtsffiießen  konnie  -jedod'i
Franz  Hillö  OBB-Meister  werden.

Am näd'isten  Tag  ging diä  gleid'ie  Moars*aft  - bei den

Tiroler  Meistersd'iaften  in Lienz  an  den  Start  'und konnte
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. hin €er Fritzens  mit  einem  2. Platz  den Aufstieg  in die B-Liga

sd'iaffen.  .

Danefün  nahm  die  Moars*aft  Müller  des ESV  an  der

Forsttrophäe  in Meran  teil  und  konnte  sid» au*  dort  plazieren.

Der  rtihrigen  Eiss*ützensektion  wüns*en  wii  auch weiter-

hin  viql  Erfolg.

Schachklub  Sch:rofenstmn

Die  Klubabende  finden  ab  sofort  jeden'  Freitag  im  Hotel

Schrofenstein  statt.  «

Gotteadie:nstordnung  in  der  Pfarrkirche  Iiüdeek

Sonntag,  8. Februar:  5. Sonntag  na*  Erstföeinung  des

Herrn,  6.30 Uhr Jahresmesse fiir  verstorbenen Vater, 8.30 Uhr
Jahresmesse für Bernhard und.Barbara  Winkler,  9.30 Uhr Amt
zur Ehre  der Muttergottes,  1l Uhr Jahresmesse für Aloisia
S*aufler,  16 bis 17  Uhr feierlid'ie Betstunde, 19.30 Uhr Jahres-
messe ftir  Aloisia  Orgler..,

Morztag,  9. Februar: festfreier Tag, 6 Uhr Jahresmesse fiir
Hans Schuler, 7 Uhr Jahresrfüsse für Anna Hueber und Messe
fiir  Kreszenz  Marth,  19.30  Uhr  feierliche  Betstunde.

Dienstag,  10. Februar: festfreier Tag, 6 Uhr Jahresmesse
.für Robert Stadlwieser, 7 Uhr Jahresmesse für verstorbene
Schwester und Messe fiir  Johann. und Alois Spiß, 15 bis 16 Uhr
feierli*e  Betstunde,

Mittwoch,  li.  Februar:  .As*ermittwoa'i,  voller  Fasttag

(Fleischfasttag),  Familienfasttagopfer,  7 Uhr  Aschenweilxe  und

Messe fiir Josef und Johanna Borgogno und Messe für Katha-
jina'  Siegele, 8 Uhr Messe fiir Josefa und Anna Pregenzer,
19.30  Uhr  Messe für  Wolfgang  Kröß.

Dorznerstag,  12.' Februar:  na*  As*ermittwoch,  7 Uhr

Messe Eür Karl  und Gottfried  Hairer  und Messe für  Edmund

Erhart,  8 Uhr,Messe  {iir  Anna  Gursa'iler,  19.30  Uhr  Kreuzweg.

Freigag, '13, 2.; na*  Asd)ermittwoch, 7 Uhr J.ahresmesse
fiir  Candida  Decristoforo  und Messe  fiir  Rudolf  A*atz,

19.30  Uhr  Frauenmesse  für  Anna  und  Toni  Graber  und  Mo-

natsopfer.

Samstag,  14.  Februar:  na*  dem  As*ermittwo*,  7 Uhr

Messe ftir  Angehörige  Rosina  Falger  und  Messe für  Emma  und

Ewald  Hillä,  8 Uhr  Messe fiir  Geschwister  Neurauter-Gursch-

ler, 17  Uhr  ßeichtge4egenheit,  19.30  Uhr Kreuzweg.

(-I+ha!dieabluxautmq  ÄÄI der  Pfaxrkirche  Perjen

Sortmag,8.  2.: 6.30 Uhr Messe für Josef Zangerle; 8.30 Uhr
Messe  für  Hermann.Diem;  9.30  Uhr  Messe  fiir  die  Pfarr-

familie;  1-9.30 Uhr  Messe fiir  Franz  Weixelbaumer.

Morztag,  9. 2.;.7.15  Uhr  Messe für  Hermann  Mandlez;  8 Uht

Messe fiir  Ferdinand  Gruber.

. Dienstag,  IO. 2.: 7.15 Uhr Jahresmesse für Josefa Eberl;
8 Qhr  Messe fiir'Leo  qnd  Agnes  Windischbauer.

Mittuocb,  11. 2.; 'Asaiermittwo*  -  Fastt;ig!  -  7.'15 Uh.r

Jahresmesse für Maria Baumgartner; 8 Uhr Jahresmesse für
Maria  Koflera  19.30  Uhr  Messe fiir  Anna  Tsföallener.

Donmrstag', 12. 2.: 7.15 Uhr Messe fiir Johann Birlmair;
8 Uhr  Messe fiir'Eugen  und  A1oipi3Gfa11.)

Freitag, 13. 2.: 7.15 Uhr Messe'für  I-lw. Johann Rödk;
8 Uhr.Messe  für  Leo Tilg.,

Samstag, 14. 2,: 7.15 'Uhr  Messe nacli  Meinung;-8  Uhx
Messe nach Meinung.

Co"a'«aau,toxdiiuuH  ÄÄ& der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag, 8. Februar: 5. Sonntag nach Ersd'ieinung,)7  Uhr

Messe fiir  Johann und Gertrarid Zangerle, 9 Uhr Betsingmesse

für die pfarrgemeinde,.19.,30 Uhr Messe;fiir Alois Schmid.. ,
. Montag, 9. Februar: 6.45 Uhr Mpsse na*  Meinung  Ri'eder.

. Dienstag, 10. Februar: 19.30 U$r.. .Jugendmes.se (Mädd'ien)
nach Meinung  Zangerle.

Mittwod'i,  11. Februar: Asföermitföroch (Vollfastt'ag),  l9.30

Uhr Eröffnung  der Fastenzeit rnit erstem Fastengottesdienst,

Aschenauflegung und Messe fiir  die Armen  Seelen.

Donnerstag, 12. Februar: '17- Uhr Kindermesse  mit  Asd'ien-

auf]egung Fiir die Kinder. Messe für JoseEa Traxl  geb. Hauser.
Freitag, 13. Februar:- 19.30' Uhr Fastenrfüsse für  Aloisia

Erhart.  a

Samstag, 14. Februar: 6,45 Uhr Messe für Luise  Bröll,  19.30
Uhr  Kreuzweganda*t.  ' . "  .

G E PRfi  r  T E G E B R Ä U C H T W  X (J  E N

NSU Prinz 4 a . : . . '. . Ei22.500.

VW 1500 8 ' . . : . . . . . 8 28.000.

VW 1600 L Variant  ,:..'  . . . 8 38.000.

Audi 60 . . . . a . . . 8 34.000.

Autohaup  H Ä R R E R,  Landeok.  Telefon  463

Mfü*=auhyü.wqemtü  Landeök
23, jährige sucht tiinfaühe  Labor-  oder  Bttrotätig-
keit  ohne  Steno.

Zuschriften  an den Verlag  erbeten.

Unbebouter  «4rund
Im 8tadtzentffium  im Ausmaß  von  (!ai

300 -  400 m2, bayreif,  an der Bundes-

straße l'  @elegen, allenfalls  zu verkaufen.

&,hriftliche  Anfragen  an die VerwaItung  des Blatites

WIR  LADEN  HERZLICH8T'ZUM

Haringssa:hmütis
am Sonna

PLATTENSOHAU  AB 17 UHR.  HEI'fflRE8  .UN  -

TERHALTUNGS  - PP,OGBAMM  AB 20.30  UHB,.

FÄMILIE  KARL.  (a?ABER



Gem  ei  ndeb  l a ti t 7. Februar  1970

Ärztj.  Dienst:,8.  2, 1970 (nur  bei wJrklicher  DrJngHchkelt)

Landeck-Zams-Piana:  Sprengelarzt  .Qr.KavlRr,  Ldük,WTe1.471

St.Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr. E.Weißkopf,  St. Anton,Te1.470

Pfunds.Nauderi:  Sprengelarzt  Dr. Alois Penz, 'Nauders

Pfütz-Ried  8prenge1arzt:  Dr. Köhle,  Ried

Kappl-See-Galtür-,lschgl  : Dr.' W. Köck

TJerärxtlicher  Sonntagsdienst

8, 2. Dr. Kliügler  Guido, Landeiik,  Malserstr. 74, Tel. 8ß4
I

Stadtapotheke  nui  in dringendsten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeük-7ams)  Ruf  210,'42

Nächste  Mutterberatung  : Montag, 9. 2., 14 - ]6 'Uhr

Vorteilkauf  . Vorteiik

im Jänner  + Februar

Il iaiariraiaraair4lfflffil!'llQAffläim&*!M1Ilffl0!'ffi*bü  iiamnffiffiFI0!NTfülffiiIl'iiiiiiiisa Ilffi

DANKSAGUNG

, - ' Ftir  ' di6 iielen  füweise  aufriJhtijer  Anteil-

nahme  anläßlich  des Heimganges  meines  lieben-.

Gatten  und  unseres  guten  Vaters,  Herrn  '

KARL  RAGGL
' ffiagen wir  auf  diesem  ge ein herzliches  Ver-

. gelt's  Gott.  Unser  besonderer  Dank  gilt  dem

'H. H. Pater  Peda  von  Rietz  für  den letzten

' peistand  sowie  H.  H.  Pfarrer  Philipp  von

Perjen  ' für  die Einsegnung,  Messe  und  Rosen-

kränze.  Herzlichen  Dank  auch  Herin  Holz-

'  knecht  von der B. B. Direktion  Innsbruök  für

die tröstenden  Worte  am offenen  aGrabe, dem  '

Vorstand  des Bahnhofes  Landeck,  der Eisen-

bahnergewerkschafot,  Herrn  Lehrer  GerA  Sailer

mit der Klasse 4/c, den Trägern und allen
Kameraden,'  adem ESV Oberinntal,  der SPÖ,

den Hausparteien  und  Frau  Anni  Klotz,  Rietz,

für  die letzte  Hilfe.

. Die  vielen  Kranz-  u. Bluinenspenden.waren

uns ebenso",ein  )Trost  in unserem  schw:'ren  Leid.

Maria  Raggl  mit  Kindern

a xasay@aa«aaqH@1@rmaiismiibi««auanaai44% ü

+Einrichtungs-Center
Pfaffenhofen  bei  Telfs

I a fflll  Ill  NN m IW W N W N ffl WW WWHM  a W W m H  Il  m I N N a N ffll

Buchhalter  oder

-B.ll'(:hh3lt0ll'lJ'zubestienneaingungengesuühti.
5 Tagewöche

,bei der FOTOGRAFISCHEN  ANSTALT

RUDOLF  MATHIS-LANDECK

$
JILVRffAWRLAe
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Erschlossener,  sfööner

Raugvmtd  ixt  Gxains
zu verkaufen.  Adresse  in der  Verwaltung  d. Blattes

Gelegenheitskauf
gutörhaltener,  gebrauch  :er

Buchungsmaschinen  und  Automaten
auch für  Kleinbetriöbe  geeignet.  Jahresgarantie  ,-'

sehr preisgiinstig

AM  0  R Innsbruek,  srixner  strane  3

Tenglexs  Lesemappe  bringt  wöchentlich  8 Illu-
strierte  ins,Hausl  Zugestelljzum  Preis  von  S 8.-

bis 8 33.-  I Quick,  Neue  Revue,  Bunte  Illu-
strierte,  Neue  Post,  Stern,  Praline,  Brigitte,
JE"ür Sie,  Freundin,  Petra!  Verlangen  Sie eine
Probemappe  ! Tel.  0ö222  - 24348  Tenglers  Lesezirkel,
Innsbruck,  Bürgersträße  28

Unter;miete  gesucht

von 23 - jährigem ?Mädühen in LBndet"k  'ab lö. Fe-

bruar  1970 ;sepa.jater  Einjang  eryünscht).

Zusehrifte.n  an dön Verlag  erbeten.

VefköUfOfinzum  baldigen  Eint,vitt
gesuüht.

KONDITOREI  aAFE  HAAG

FFÖSNöCkSpOnSiOn(6 Betten)

mit  Wohnung  und  Wirtschaftsbau,  in Flirsch

zu verkaufen.

,,'VWaLeihwagendienst"  Bei
Unfällen  mit  Gegnerverschulden  bekommen  Sie von
uns  einen  Leihwagen  bargeldlos  auch  für  private  Be-
nützung.  Wir  verrechnen  miti  der Versicherung  des
Schuldtragenden.

MORIGGL  Josef,  Flirach  lO, ,,Haus  Hoamatl" Auskunft

beiVW-Dienstralch,Zaxns

,Mit Trauer geben wir bekannt, daß Herr

' nmia  W&lö  PRWMII  uRMAW&lmaR

umPl. 1fl5.  cnmbav liaflflati
Obering,  de'r Dor7au Chemie.AG  i, R, '.

I . im Alter von 66 J'ahren in die 5wi7keit abberufen wurde..
Herr. Dipl, Ipg. Kranner.hat  vierzig Jahre seines  Lebens  un-

' serem U'nternehmen zur Verf.üg4ng gestel'lt,

 Seine reiche Erfahrung,  verbunden  mit seinem  großen  Ein-

I satz, war dem Unternehmen  irr'imer die beste Hilfe,

Die Donau  Chemie wird' defö fürstorbenen  imme-r  ein

. ehrendes  und dankbares Gedenken bffiÖhren,

WERKSlEITUNG  UHD BElEGSCHAFT

D E R D O W A U C'H E M I E A O - W E R K l A W Ü E C K

ff i I i " m
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Abwascberi'xt-  (auch halbt%ig)
wird  ab l..März  aufgenommen.

Hotel  Süh#arzer  Adler,  Landeck

Inslallalionen

llcht-  und Krafölagen  .

m sollden Preisen .

Efü  ktro  u n ter  n e h ni e n

flie(l hal Laiideük - Ruf üfü242118

Lagerhalter
zur  Führung  der Kartei  öd  des Lagers  gesuüht.

Faühkenptnisse,  nicht  Bedingung,  jedoch  erwünscht.

Bewerbungen  sind zu richten  an  :

FA.  BAUWAREN  WÜRTH,  Filiale  Zams  - Lötz

41iz  Räuatne
76  m".  l. Stoek

für  GescMftszwecke,  Ordination  usw.

Landeck,  nähe  Autobahnhof

zu vermieten.  ' . Telefon  O!)442 - 538

Werjuser:ertwirdnie-titvergessen!
Wie  immer  Sie  siÖh

äuch  öinrichten,  w:ir

führen  für  jeden  Ge-

schmack  und  jeden  Stil

die  richtigen  Polster-

garnituren,  Vorhän-

ge,  Teppiche  und  Ta-

peten.

Fachliche  und  indivi-

duelle  Bedienung  er-

wartet  Sie in  unserem

Geschäft

Hugo  Vor:hoferl,  Landeek

b  dPfi&  !%m  aai-  pv fflWi=ffillltl!@!MA
..m Th.'aN-',   Nt  fflfla'p! 4  ffff)".  'l;lilKl!,  öae  I
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H"  ge  "teHaxm.satoxi-  o:aa xaaa
' T a s c  h  e n  g  e x a t e,  H  ö r  b  x ill  e n, H i n t e r  o h r g e x a t e ,

Wir  machen  auf  unsere

SCH'WERHÖR1«J3  - SPRECHTÄGE
welehe  wir  regelmäßrg  einmal  im  Monat  zur unverbindlicheff  Auskunft_  durchführen,  aufmerksam  :

I

Landeek  Optiker  Plgger,  Malserstraße  !)  - 'Diönstag,  10. Februar  1970  von lO - 12 Uhr
I

, I_m_iy14; yo5 U5b.kö,;mlphpeitycpryi:b,e4 Sie u,,ns,, ;i9e,  a4 d4ese Adresse :
HANSATON-HORGkxaTk,  uvN»BÄUUÄ,  tsurgerstirai>e  1D, 'lel.  ,Z4U  4ö

Ansonsten ständige  Bet;euu4g  während der,üblichen  Geschäftszeiten rn unserem Fachgeschaft.  .'
Auf  Wunsch  Hausbesuch!  Nach  -koatenlosei  GeMrmessung  kann  das  Hörgerät  un-
verbindlich  zur  Probe  nach  Hause  mitgenommen  werden!

'Vermittlung  von  Kassenzuschiissen  ! Teilzahlungsmögliehkeit  ! Inzahlungsnahme  von  a
, Ältgeräten  ! Ünser  ?erkaufsprogramm  umfaßt, : ' 

Siemens  -  Viennatone  ffi  Qualiton  -  Rexton  -  Philips  -  Oticon  -  Deutsche  Akustik
il

i iimi

6;4a!!':D"".'Thi#r;'!'; 'l'!&!!4Wfffi!!!!i.%.!!!!Bffl!m!M &

i ,'. {
L ffi'.lliK' jffl' m ffl!'i'!IB

Im,'!'tlP-'lA'!'tj'lIf!I-lj
I
I
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N !"!!i1(P,7,!$Z!;]J [ ] k;
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T4m1pvm;+r1phon  %5i  bester  Bezahlung

wird  aufgenommen

HOTBL  80HWARZBR  ADLER  LANDEOK

RöUmUngSVeFküUf
Früttierhaiidtuüh
Polsterwebe 13.90
8esühirrtiiüh 4.90
Leintuüh rohw.
[leükensehlüpfsr
Cupramadecken
Flanelleintüüher
Reinwolldeüken
Federhetten
Halhdaunenhetten
Vürhangreste
Kleiderstüffreste
Betföarenresta

d JU ='::'.,%'::'a'iH:tüm l!l uu
2190. 18.füI Bettiiüh rühw. 14(1 üm 1ö.90

39.8ü Blumendamaste :ig.ati. 28.7ü

419.-  Rheiimasteppdeüke 248.

8Ü :üsl'l'rmüüs::tffüeffe 68Wüllsföffe

Kinder-,Dümen-,Herrenwiisehe sehr gunstig!

Teebniker riirBauleitung

Vermessungstechniker
Abrechnungstechniker
Vermessungsgehilfe

Bedienung :'i',:;t',:;.:'.":h-':'::.:,",I

Schlosser und 'M'prhanikpr
Bau-!aeharbeiter und
Hilfsarbeiter
rahrer für Baumaschinen

Lehrling  wird  aufgenornrnen WERDEN  AUFGENOMMEN.

ING.  HERBERT  STRENG
Baumeister  Iiandeck-Graf  134 - Tel.  9904

ekebaxadt  raixialter

Zum sofortigen  Eintritt  werden  gesucht:

Heizu:ngsmoxiteure

Sani*ävemonteure

Lebrljige

Jahresstelle  zu besten  Bedingungen
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Röinigung  öon  Oltanks',.  Ölleitu:ögön,'  Dicht;
heitsprobe,  Altölabholdienst.  '

Höppsrger., Tankservice,  Mötz 2, ffelcfon  05263-424

ARIZ €»NA -
POON,

die  Firma  mit  dem  soliden  und  modernen

SCHWIMMBÄDERPRO  ORAMM
vergibti

vefkOUf und Monlüge
föf duS GeÖiel €H)etinnlül
Wegen  tsilweiser  Holzverarbeitung  wird  Tischlerei
oder  Zimmerei  oder  Provisionsvertreter  mit  entspre-
chenden  Mögliühkeiten  und  guten  Kontakten  zu Ga-
stronomie,  Anstalten,  Heimen  und  privaten  Haus-
besitzern  gesucht.  Schreiben  Sie  bitte,  wenn  Sie

. seriöse  Dauerverbindung  suchen.

ARIZONA  - POOL  - Vertriebsges.  m.b.H.
& Co.  KG.,  Schützenstraße  14, 6330  Kuf-
stein,  Telefon  0 53 72 - 34 30

bräucht  Sie  nicht mehr  zu behindern.  Endlich
können  Sie wiöder  jede  körperliche  Arbeit  ausfüh-
ren und sogar  Sport  treiben.  Ein,großer  Fqr,tschritt

-  eine deutsche  Wertarbeit  -  das

Spranzt»and

ohne Feder und ohne Schenkelriemen  mit den
leicht  universell.verstellbaren  Pelotten.  Wie eine
feinfühlige  Ha,nd vei'sch!ießt  es die Bruchpforte
(Pat. in Deutschland,  Schweiz und  österreidi).

Ein aktiver  Vollschutz'für.  Brudileiden.
Platzvertretung  und nächste  Beratung:

Fr.13.2.,  LANDECKi16.30-17.3(liDrogerieHANDLEiMalserstr.11

Arheitsamt Landeük,Te1.818-617
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbettslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfursorge.

Suche

tiichtigen Burschen
(eventuell  Mechaniker)

fiir  E+ervitö  - Box  und  Tankstelle  ab sofort

Shell  - Tankstelle  Thurner,  Landeak,  Tel.  336

HefingSSCllmüUS
AM A80HERMITTWOC!H

inx. (jaatftol  .eötven
LANDEC,K.

ES LADET  HBBZLIOH  EIN

gamitie  :Setut





Wir  feierti  daheim!  I

Mariandl  Perlwein
ein priekelnder uqd fein müussierender 71  I
Pe'rlwein ü,7 ltr. FI. statt 29.- nur I

Kremser Kaiserstiege 24 .lherzhaft,  fruchtig  - 1 Ltr.  FI. statt  29.4(1  ffl  I

Seelaehsschnitzel  ;l

(Lachsersatz) pikant und s13afütiGg, ülas  nur  O. H

Üelikateß-Gurken 90 Iknackfrisch, mildwürzig eingelegt I
I kg  Düse  nur  H  8

;, Taft Haarspray 6
ä :nüs:e:rfsu.pr,inrüsrammaeln8sFaHmaailrienflasche Is  ,,  , f1n80  g

üüse statt 42.- nur &i%@ffi I
Distance Körperspray  Qg desüdürisrt  und  erfrischt,  zur

« mü«ernen«ürperptiegeunentbehri=h23JI nüss statt 32.- nur ffl I

g o'e'saüüaüIrlie:tlIun'tillelrltarisPch't 25 öI ."'lDüse  statt  38.-  nur

ÄCreme Schaumbad 4  naü  I
r  rücNfettend  1/2  ltr.  FI.  I  %ffl  s

I Fix-Frisch  I
I Feuchtreinigungstücher  I
«  .  .. .  F»5 €] is erfrischend  fur-alla  Gelegenheiten  H  s
I par 10 Stück statt 1Ü.- nur a I

Der HaftbeNehl
B,fö HbestBühlioher  Geheimdetektiv  beendeti'seine  Wühlar-

beit  in  der  Diplomatenwelt  Londons.  Miti  Lilli  Palmer  u, a.

Freitag,  6. Februar 19.45  Uhr

RüUöküllel'l
Ein  kleiner  Ganove  auf  der  Flueht  vor  bruta]en  Gangstiern.

Miti  Jain  Delon,  Jane  FOnda,  Lolo  Albright  u. a.

Samitag,  7. Februar 19.45  Uhr

DarHtindvonBIütkwüod-Cüstle
Edgar  Wallaoe  - Film  - ein  Festival  der  Hochspannung  mit
Heinz  Drache,  Karin  Baal,  Hans  Söhnker,  Ilse  Page  u. a.

8onntag,  8. Februar 14,  17 u. 20 Uhr

Dee T5ronn
Die  Gesahichte  eines  römisühen  Statthalters.  Mit  Riahard
Johnson.  Aritonella  Lualdi.  jkanedeo  Nazzari  t'i.  a.

Dienstag,  10.  Februar  19.45  Uhr  16 J.

EinFrosehmannan«erAngel
Bankangegtelltpr  als Doppelgänger  eföes  Diamantenräubers.

Mit  Jerry  Lewis,  Harald  Stone,  Buddy  Lester  o.  a.

Mittwoch,  1t  Februar 19.45  uhr

DerMördermiUömSeideghal
Ein  erschütterndsr  Kriminalfall.  Miti  Carl  Möhner,  Foloo
Lulli,  8unja  Romanoff,  Adrian  Hoven  u.  a.

Donnerstag,  12. Februar 19.45  Uhr

Ab  Freitag,  13. Februar

Der eiskalte Engel
VORVERKAUF:

Sonn-  und  Feiertage  ab 13AO  lJhr'

Dienstag  bis  Samitag  ab 19.00  Uhr
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Blondgekröntes  Kühles,  griißt  seine  Freunde.
und  die,  die  es noch  werden  wollen

Ich  birr  jetzt  da, die kleine kühle
Erfrisct'iung aus dem Adambräu
Innsbruck,  der Brauerei,  die
schon  so viele gute Biere ge-
macht  hat. Leeren Sie mich voll
und  ganz,  und Sie werden  wis-
sen,  wer  ich bin. Kostbares Ex-
port  Pils,  zwar etwas stark in
meiner  Ausführung,  aber
eben  deshalb so wohl-
schmeckend.  Meine Bit-
te an Sie, vergessen Sie
michnichtalslhrenech-  utl
ten  Durstlöscher,  denn
je  öfterSie  mich  nehmen,
desto  besser lösche ich
den  Durst.  Mit vielen
frischen,feuchfenBussi*  R)i

B1a4Eff

oo : a /'

1lI' lllI

AT)A'M BRÄU

.Biere,  die  sagen  wie  sie  schmecköü


